
nt/Benefiz: augenauf
Schlagerparty statt Schlägerparade

Donnerstag, 14.6.01, 23.00 Uhr, nt/Areal (DB-Güterbahnhofareal),
Erlenstrasse 21, 4058 Basel. Zugang via Kreuzung Erlenstrasse/Mattenstrasse,

Tram 1/Bus 33: Hst. Musical Theater. Ins Areal zu Fuss oder mit dem Velo. Kein direkter Zugang mit

dem Auto. Vorsicht: LKW-Verkehr auf dem Areal. Das Betreten des Areals erfolgt auf eigenes Risiko.

Eintritt Fr. 10.-

augenauf, nötiger denn je
Augenauf ist eine Menschenrechtsgruppe, die sich zum Ziel gesetzt hat, Übergriffe von Polizei und

Behörden, zu dokumentieren und denunzieren. Menschenrechtsverletzungen treffen vor allem

Randgruppen. Durch die Notmassnahmen im Asylrecht wurden die sowieso schon minimalen Rechte

dieser Gruppe weiter beschnitten und der Willkür von Beamten/Innen ausgesetzt. augenauf weist seit

Jahren auf die unmenschlichen. Ausschaffungsbedingungen hin. Menschen deren Delikt einzig ist,

nicht über gültige Papiere zu verfügen und in der Schweiz nicht erwünscht zu sein, werden

misshandelt und gedemütigt (z.B. Ausschaffungen in Windeln).

Die Behörden nehmen dabei den Tod von Menschen zumindest billigend in Kauf. So geschehen am

3. März 1999, als Khaled Abuzarifa durch die Knebelung jämmerlich erstickte, oder am 1. Mai 2001,

als Samson Chukwu bei der Ausschaffung plötzlich „verstarb“.

Ein anderes Beispiel ist Ali X., der bei der Ausschaffung von Liestal in den Libanon im letzten August

misshandelt wurde. Die von augenauf deswegen eingereichte Strafanzeige führt nun zu einer

Untersuchung – im ersten Anlauf wollte das Besondere Untersuchungsrichteramt in Liestal das

Verfahren nicht einmal eröffnen. Vor dem Verfahrensgericht hat augenauf nun aber Recht bekommen:

Es liegen genug schwer wiegende Indizien vor, die auf eine Straftat verweisen.

augenauf ist nicht bereit, diese Tötungen und Misshandlungen einfach so hinzunehmen. Wir wehren

uns mit allen uns zur Verfügung stehenden Mitteln für eine menschenwürdige Behandlung aller hier

lebenden Personen.

Weil wir für unsere Arbeit auch Geld brauchen, laden wir alle Tanz- und Plauderfreudigen zu unserer

Oldie-Night mit DJanes Rita und Therese.

Für weitere Informationen:
augenauf Basel, Postfach, 4005 Basel, Tel. 061/681 55 22

www.augenauf.ch


